
Wie weit fahrt ihr jeden Tag?
Beitrag von „Hawkeye“ vom 7. Dezember 2009 12:00

Habe auch schon mehr mitgemacht:

- im Ref ein Jahr zwischen Nürnberg und Würzburg gependelt mit den Öffentlichen (hatte noch
keinen Führerschein), etwa 100km
- dann drei Jahre 20km einfach mit dem Auto, aber stadtauswärts, 25 Minuten (20 Minuten
Stadt, 5 Minuten Landstraße)
- dann versetzen lassen, weil Schule Scheiße, 40km stadtauswärts, andere Richtung,
hauptsächlich Autobahn, aber die A9 (Verbindung in "den Osten"), d.h. an Steigungen brachen
die "Ost-Laster" regelmäßig zusammen, freitags nach 14 Uhr hieß Stau
- wieder versetzen lassen, weil die A9 Scheiße ist, 15km einfach, 32 Ampeln

Wir sind aber jetzt in die Nähe unser Schulen gezogen, ins Nachbardorf, aber außerhalb des
Schulsprengels. Und wir freuen uns jeden Tag über die 7 Minuten mit dem Auto (0 Ampeln), mit
Fahrrad 20 Minuten, wenn ich es nur mal wieder schaffen würde.
Anfangs war man glücklich, dass man überhaupt einen Job bekommen hat, daher bin ich diese
Strecken gefahren. Jetzt aber wird man zu alt für diesen Scheiß. Vorteil ist: bin eh in Bayern im
Exil, daher ist Heimat ein relatives Gefühl (würde gern auf Spiekeroog arbeiten...;), da würde
ich Heimatgefühle kennen )

Grüße

H.

1https://www.lehrerforen.de/thread/23635-wie-weit-fahrt-ihr-jeden-tag/?postID=192080#post192080
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